
Karpfham. Nicht einmal
von der müden Nullnummer
der Bayern bei Hertha BSC
ließ sich der Fanclub Pom-
perlbuam die Laune für die
adventliche Feier verderben.
Kein Wunder, bei einem mit
knapp 270 Pomperlbuam be-
setztem Pfarrstadl. Unter den
Gästen waren auch stellver-
tretender Bürgermeister
Franz-PaulWimmer sowie ei-
nige Stadträte.
Die Laune bei der Weih-

nachtsfeier hob natürlich
wieder Hermann Maier als
Nikolaus. Maier hatte nach

seinem begeisternden Auf-
tritt gleich wieder einen Ein-
satz. Da hatte sich einiges zu-
sammengetragen im Laufe
des letzten Jahres und das
hatte der Nikolaus alles in
seinem Buch aufgeschrieben
und trug, mit Vorstand Man-
fredWagner als Stabträger, so
allerlei Wissenswertes über
die Aktionen der Pomperl-
buam vor.
Gemeinsam mit Peter Un-

terreiter und Herbert Berg-
lehner war Maier dann beim
alljährlichen Sketch aktiv.
Dabei ereiferten sich die drei,

verkleidet als Ehefrauen der
drei Pomperlbuamvorstands-
männer , über ihremanchmal
allzu fußballbegeisterten
Ehegatten. Da klangen den
Pomperlbuamchefs Manfred
Wagner, Hans Fischer und
Gerhard Rieger manchmal
gehörig die Ohren.

Schnell vergriffen waren
danndieLose bei der Tombo-
la. Und da konnte sich Her-
bertHochwimmer ausKarpf-
ham über den ersten Haupt-
preis, einen Flachbildfernse-
her, freuen. − ham

Ein schönesWeihnachtsgeschenk der Pomperlbuam
Herbert Hochwimmer gewinnt einen Flachbildschirm −Aktivitäten des Fan-Clubsmit Humor serviert

Einen Flachbildschirm gewinnt Herbert Hochwimmer (vorne,
r.), diesen überreichen Stadtrat Jürgen Fundke (vorne,l.) und
(v.l.) Thomas Mauerer, Gerhard Rieger, Armin Matrikke, Hans
Fischer undManfredWagner. − Foto: Hamberger


